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Parkgebühren

1 Geltende und revidierte Erlasse

1.1 Bitte stellen Sie uns die geltenden Reglemente und Verordnungen zu, welche in Bezug auf die 
Bewirtschaftung der öffentlichen Parkplätze zurzeit wesentlich sind.

1.2 Bitte stellen Sie uns die Entwürfe der revidierten Reglemente und Verordnungen zu, welche in 
Bezug auf die zukünftige Bewirtschaftung der öffentlichen Parkplätze wesentlich sind.

1.3 Bitte erläutern Sie kurz, welche Gebührenanpassungen vorgesehen sind und welche Gebühren 
unverändert bleiben sollen (Differenz zwischen geltenden und vorgesehenen Tarifen).

2 System der Parkplatzbewirtschaftung

Bitte erläutern Sie uns das (vorgesehene) System der Parkplatzbewirtschaftung. Beantworten Sie 
dabei u.a. die folgenden Fragen:

2.1 Welche Typen von öffentlichen Parkplätzen («Parkplatzbewirtschaftungs-Typ»), welche die 
Gemeinde zur Verfügung stellt, können in Bezug auf die Bewirtschaftung differenziert werden?

Bemerkung:

Grundsätzlich können folgende Bewirtschaftungsarten differenziert werden:
a. Zeitlich unbeschränktes kostenloses Parkieren
b. Kostenloses Kurzzeitparkieren mit Parkscheibe
c. Parkuhren-Bewirtschaftung
d. Parkingpay-Bewirtschaftung
e. Parkkarten-Bewirtschaftung (Jahres-/Monats-/Tagesbewilligungen für Anwohner/innen, Pendler/innen und Unternehmen 
zum zeitlich unbeschränkten Parkieren)
f. Reservierte Parkplätze, z.B. für Lehrpersonen und Mitarbeitende der Gemeindeverwaltung (oft erhalten die berechtigten 
Personen hierfür eine Parkkarte, weshalb es eine Sonderform der Parkkarten-Bewirtschaftung darstellt).

Oft werden Parkplätze im Rahmen einer Kombination dieser Möglichkeiten bewirtschaftet. Jede mögliche Kombination 
dieser Bewirtschaftungsarten stellt eine «Bewirtschaftungstyp» dar. Beispiele:

▪ Blaue Zone mit kostenlosem Kurzzeitparkieren mit Parkschreibe bis 1.5h und Parkkarten-Bewirtschaftung (b+e)
▪ Blaue Zone mit kostenlosem Kurzzeitparkieren mit Parkschreibe bis 1.5h, Parkingpay-Bewirtschaftung ab 1.5h und 

Parkkarten-Bewirtschaftung (b+d+e)
▪ Reservierte Parkplätze, die ausserhalb der Bewirtschaftungszeiten (z.B. Werkstags 18:00-06:00 und am 

Wochenende) kostenlos genutzt werden können (a+f)

2.2 Bitte führen Sie für jeden Parkplatz-Typ aus, wie und von wem diese genutzt werden können:

• 2.2.1 Können die betreffenden Parkplätze (zeitlich unbeschränkt) von Inhaber/innen von 
Parkkarten genutzt werden?

• 2.2.2 Können die betreffenden Parkplätze kostenpflichtig im Rahmen von Parkuhren und/oder 
Parkingpay genutzt werden?
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• 2.2.3 Können die betreffenden Parkplätze von kostenlos Kurzzeitparkierenden genutzt 
werden? Falls ja: Während welchen Zeiten/Wochentagen und für wie lange?

• 2.2.4 Falls Sie über Informationen/Studien zu den Anteilen der verschiedenen Nutzungsarten 
(Nutzung durch Parkkarteninhaber/innen, Parkuhren/Parkingpay-Nutzung, kostenlose 
Kurzzeitnutzung) verfügen: Bitte stellen Sie uns diese zu.

2.3 Falls im Rahmen der Revision wesentliche konzeptionelle Anpassungen am System der 
Parkplatzbewirtschaftung vorgesehen sind: Welches sind die wesentlichen Veränderungen?

3 Art und Anzahl der zur Verfügung gestellten Parkplätze

3.1 Wie viele Parkplätze stellt die Gemeinde zur Verfügung und um was für Parkplätze («Bauart») 
handelt es sich dabei? Bitte machen Sie diese Angaben für die verschiedenen, unter Ziffer 2 
differenzierten Parkplatzbewirtschaftungs-Typen. 

Bemerkung:

Hinsichtlich der Bauart unterscheiden wir folgende Arten von Parkplätzen:
i. Klassische (Zonen-)Parkplätze am Strassenrand
ii. Ungedeckte Parkanlagen-Parkplätze: Parkplätze, die Teil von oberirdischen, ungedeckten Parkanlagen sind, die eine 
Vielzahl von Parkplätzen umfassen.
iii. Einstellhallen-Parkplätze (z.B. bei der Gemeindeverwaltung oder bei einer Schulanlage)
iv. Parkhäuser-Parkplätze: Parkplätze in kommerziell betriebenen Parkhäusern 

3.2 Falls es auch ungedeckte Parkanlagen-Parkplätze gibt: Bitte stellen Sie uns Informationen 
(Koordinaten oder Adresse) zu, die es uns erlauben, die Parkanlagen auf Google Maps und Google 
Earth eindeutig zu identifizieren.

4 Verkaufte Parkkarten und Erträge

4.1 Wie viele Parkkarten hat die Gemeinde im letzten Jahr verkauft? Bitte machen Sie die Angabe 
nach Art der Parkkarten (Tages-/Besucherparkkarten, Monatsparkkarten, Jahresparkkarten etc.).

4.2 Welche Erträge aus Parkgebühren hat die Gemeinde im letzten Jahr erwirtschaftet? Bitte machen 
Sie die Angaben für die verschiedenen Arten von Parkgebühren (Parkuhrenerträge, Tagesparkkarten, 
Monatsparkkarten, Jahresparkkarten etc.).

4.3 Falls aufgrund der Revision wesentliche Veränderungen hinsichtlich der Zahl der verkauften 
Parkkarten und der Erträge zu erwarten sind: Mit welchen Veränderungen rechnen Sie?

4.4 Welche Erträge aus Parkbussen erwirtschaftet die Gemeinde pro Jahr im Durchschnitt? Decken 
die Parkbussen-Erträge die Kosten der Kontrolle des ruhenden Verkehrs? Decken die Parkbussen-
Erträge bei Parkplätzen, die mit Parkuhren bewirtschaftet werden, auch die Kosten der laufenden 
Parkuhren-Bewirtschaftung (Kontrolle & Leerung).

5 Kostenstellenrechnung, Restbuchwerte, Baulandpreise

5.1 Falls die Bewirtschaftung der Parkplätze in der Gemeinderechnung in einer Kostenstelle abgebildet 
ist: Bitte stellen Sie uns die diesbezügliche Kostenstellenrechnung für die letzten drei Jahre zu.

5.2 Falls es Parkanlagen gibt, die in der Bilanz aktiviert sind: Wie hoch war der Restbuchwert welcher 
Parkanlagen per 31. Dezember des letzten Jahres?

5.3 Wie hoch ist der Baulandpreis pro m2 in Ihrer Gemeinde derzeit?


